
 

 

 

Herbstsonne im heimischen Moor… Foto:  Thorsten Jacobs 
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Liebe Leserinnen und Leser!  

Unsere Kirchen – egal ob 

katholisch oder evangelisch - sind 

in einer Umbruchsituation. Das ist 

bundesweit nicht nur angesichts 

schwindender Mitgliedszahlen 

und Teilnehmenden an den 

Gottesdiensten und gemeindlichen Angeboten zu spüren 

– auch schon vor Corona, was die Tendenz natürlich noch 

einmal markant verstärkt hat. Viele Menschen wirken 

mit an dem großen Projekt „Kirche“ und Gemeinde, 

engagieren sich ehrenamtlich oder hauptamtlich und 

bemühen sich, Menschen zu erreichen mit 

unterschiedlichsten Angeboten und innovativen 

Projekten und tollen Gottesdienstideen. Kirche und auch 

Glaube sollen attraktiv gemacht werden. Und doch 

kehren immer mehr Menschen der Kirche den Rücken, 

auch wenn es bei uns in der Region noch sehr 

verhältnismäßig ist und „gut aussieht“. Und dabei haben 

wir doch eine ganz wunderbare Botschaft vom liebenden 

und Leben erfüllenden Gott. Und ich stelle mir die Frage, 

ob die Kirchen, ob wir dies adäquat vermitteln können 

oder vermittelt haben… Geht diese Botschaft manchmal 

in unserem Tun, in unseren „Formaten“, in unserer 

Amtskirche oder einer lebensfremden Sprache oder zu 

dogmatisierenden Sprache unter? Menschelt es zu arg 

unter uns – in den Gremien, in den Gemeinden, unter 

den Ehrenamtlichen, unter den Hauptamtlichen? Das 

müsste man natürlich die fragen, die selten oder gar 

nicht mehr kommen… Woran aber mag das liegen? 

Ausgerechnet Hape Kerkeling gebraucht ein 

wunderbares Bild in seinem sinnsuchenden Reisebericht 

von seiner Pilgerreise auf dem Jakobsweg („Ich bin dann 

mal weg“). Er vergleicht Gott mit einem fantastischen 

Film und die Kirche mit einem Dorfkino, in dem dieser 

Film gezeigt wird, das aber nur das wiedergeben kann, 

wozu es mit den gesetzten Möglichkeiten fähig ist: „Die 

Amtskirche ist lediglich das Dorfkino, in dem das 

Meisterwerk gezeigt wird. Die Projektionsfläche für Gott. 

Die Leinwand hängt leider schief, ist verknittert, vergilbt 

und hat Löcher. Die Lautsprecher knistern, manchmal 

fallen sie ganz aus (...). Leinwand und Lautsprecher 

geben nur das wieder, wozu sie in der Lage sind. Das ist 

menschlich. Gott ist der Film und die Kirche ist das Kino, 

in dem der Film läuft. 

„Gott ist der Film - und die Kirche ist das Kino“, nicht 

immer bunt und keinesfalls perfekt und ganz schön 

menschlich: Für den Auftrag der Kirche benutzt Hape 

Kerkeling ein interessantes Bild. Hat Kerkeling Recht? 

Dass wir unsere Arbeit in unserer Kirche gut und 

zeitgemäß machen, bleibt sicherlich stete Aufgabe. Das 

ist auch gut lutherisch, denn Luther spricht von der 

Kirche als eine „ecclesia semper reformanda“, einer stets 

zu erneuernden Kirche, die eine zeitgemäße Sprache der 

Menschen spricht und deren Fragen und Sorgen adäquat 

annimmt und nach Antworten sucht. 

Und das ist wichtig – denn es geht ja nicht nur um 

Mitglieds- und Besuchszahlen oder Steuereinnahmen…  

Es geht um uns und unser Leben. Es geht nicht nur um 

unsere Kirche und Gemeinden, sondern um unsere Liebe 

zu Gott und seine Liebe zu uns. Jedenfalls wünsche ich 

mir neben allem positiven und zahlreichen Engagement 

in unseren Gemeinden auch immer wieder konstruktive 

Kritik zur Verbesserung „unseres Dorfkinos“ und 

natürlich auch weiterhin eine solche Grundsympathie- 

jedenfalls, wie Kerkeling sie beschreibt. 

Und ich bin sicher, dass - wenn der richtige Film läuft und 

wir danach leben - man auch ein verbesserungswürdiges 

Kino gut aushalten kann. 

Ihr/euer Pastor Thorsten Jacobs  
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Da es aufgrund der Corona-Pandemie und deren weiteren Entwicklung schwierig ist, Gottesdienste dezidiert 
zu planen und aufzuführen, werden hier nur besondere Gottesdienste genannt, die au-
ßerhalb der derzeit geltenden Gottesdienstregelung stattfinden. 
 
Reguläre Gottesdienste: 

 
 Gottesdienste finden bis auf weiteres jeweils am Sonntag nur um 09.00 Uhr in 

der Ev.-luth. Nazarethkirche Twist und um 10.30 Uhr in der Ev.-luth. Paulus-
kirche Dalum statt. Bitte eine FFP2- oder medizinische Maske mitbringen! 

 
 

Advent und Weihnachten: 
 

 Adventsandachten: jeweils mittwochs, 01.12. 08.12., 15.12. und 22.12.2021, um 18.00 Uhr in der 
in der Pauluskirche Dalum 
 

 Heiligabend: Freitag, 24. Dezember 2021, 15.30 Uhr in der Markuskirche Groß Hesepe (Prädikantin 
Prange) | 16.30 Uhr mit Krippenspiel in der Pauluskirche Dalum (Pastor Hirndorf/Diakonin Köhnen) 
| 18.00 Uhr in der Pauluskirche Dalum (Prädikantin Prange) 

 

 1. Weihnachtstag: Samstag, 25. Dezember 2021, 10:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst in der Paulus-
kirche Dalum (Pastor Hirndorf) 

 

 2. Weihnachtstag: Sonntag, 26. Dezember 2021, 09:00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst für Twist 
und Dalum in der Nazarethkirche Twist (Lektor Brümmel) 

 

➔ Gerade die Heiligabend-Gottesdienste sind derzeit kaum planbar! Bitte unbedingt 

aktuelle Nachrichten im Schaukasten oder auf der Homepage beachten! 

 
Darüber hinaus laden wir zu folgenden, besonderen Gottesdiensten - teils außerhalb der regulären Gottes-
dienstzeiten ein: 
 
 

 Sonntag, 24. Oktober 2021, 10:30 Uhr: Männersonntag-Gottesdienst in der Pauluskirche Dalum 
 

 Mittwoch, 17. November 2021, 19:30 Uhr: Gottesdienst zum Buß- und Bettag mit Abendmahl und 
Beichte in der Pauluskirche Dalum 

 

 Freitag, 31. Dezember 2021, 17.00 Uhr: Jahresschlussgottesdienst in der Pauluskirche Dalum 
 

 Samstag, 01. Januar 2022, Neujahr: 17:00 Uhr in der Pauluskirche Dalum 
 

 
 
 

 Bitte beachten Sie die aktuellen Hinweise im Schaukasten und auf den Homepages! 
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Studiensemester in den USA         

„Pastor Jacobs goes west“ – 2. Versuch 

 

Ab etwa Anfang/Mitte November 2021 bis etwa An-

fang/Mitte Februar 2022 wird Pastor Jacobs im Auf-

trag unserer Landeskirche ein im zweiten Corona 

bedingten Anlauf sein so genanntes Studiensemester 

in den USA absolvieren. Er wird dort in einer ameri-

kanischen, lutherischen und sehr lebendigen Ge-

meinde in Kalifornien, im Silicon Valley, in der Bay-

Area nahe bei San Francisco, in Palo Alto, tätig sein. 

Die Landeskirche bietet nach sieben Jahren Tätigkeit 

im kirchlichen Dienst die Möglichkeit eines Studien-

semesters an einer Universität innerhalb Deutsch-

lands oder die eines besonderen Projekts im Ausland. 

Da Pastor Jacobs 2020 nun 20 Jahre im Kirchendienst 

ist und bisher diese von unserer Landeskirche ange-

botene Gelegenheit aus verschiedenen Gründen 

nicht genutzt hat, möchte er nun auch erstmalig  von 

diesem Angebot Gebrauch machen, das Studiense-

mester zu absolvieren, um neue Erfahrungen und 

Erkenntnisse zu sammeln  und einmal als gebürtiger 

Lingener längere Zeit über den Tellerrand des heimat-

lichen Emslandes zu schauen… ☺ 

Das pastorale Team der „Grace Lutheran Church“ 

Angesichts schwindender Mitgliedszahlen und Res-

sourcen in den deutschen Kirchen und auch ange-

sichts sich reduzierender Zahlen von Menschen, die 

verantwortlich Aufgaben in den Gemeinden über-

nehmen, wirft er einen Blick auf eine sehr lebendige 

Gemeinde in den USA, die trotz des fehlenden deut-

schen Kirchensteuersystems personell und finanziell 

gut aufgestellt ist und ein sehr lebendiges Gemeinde-

leben mit vielen Gruppen, Chören und Kreisen und 

auch hauptamtlichen Mitarbeitern bietet, obwohl die 

Mitgliederzahl unter 1000 liegt. Die Fragestellung 

seines Studiensemesters und seines Projekts dort 

lautet etwa so: „Chancen, Möglichkeiten und Grenzen 

einer adäquaten zielgruppen-und zukunftsorientier-

ten Gemeindearbeit  im Blick auf die Diversität und 

multikulturelle Gemeindekonstellation trotz geringe-

rer Ressourcen am Beispiel der „Grace Lutheran 

Church“ (ELCA) in Palo Alto, San Francisco, USA. Ein 

Vergleich“. Was macht er nun konkret in den USA? Er 

wird erst einmal als ganz „normaler“ Pastor in der 

amerikanischen Gemeinde mit allen bekannten Auf-

gaben tätig sein, Gottesdienste halten, Konfirman-

denunterricht geben, Gruppen gestalten, an einer 

Synode mit dem dortigen Bischof teilnehmen und 

auch ein Bergcamp für Jugendliche begleiten. Be-

obachten, wahrnehmen und daraus vielleicht Schlüs-

se und Ideen ziehen für unsere Gemeinde und diese 

dann in einem Essay für die Landeskirche konstatie-

ren. Dabei wird es sicherlich eindrücklich sein, ameri-

kanisches Leben und das Leben einer amerikanischen 

Gemeinde intensiv kennen zu lernen.  

Und  schließlich wird diese Zeit auch die Möglichkeit 

für eine persönliche  Standortbestimmung und Zu-

kunftsplanung nach 20 Jahren Gemeindedienst bie-

ten. Wir wünschen Erfolg, Spaß und Gottes Segen! 
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Liebe Geschwis-

ter im Glauben! 

 

„Wie ein Got-

teslästerer 

handelt, wer 

seinen Vater im Stich lässt; und von 

Gott ist verflucht, wer seine Mutter kränkt.“             

(Jesus Sirach 3,16) 

 

Der barmherzige gütige Gott hat Pause. 

Scheinbar. 

Gott ist parteiisch – auf der Seite der Eltern. 

Gott droht, mahnt und verflucht – die Kinder. 

Gott kennt kein Pardon und keine Gnade – gegen 

Verletzungen. 

Der Lästerer ist Gott fern und heillos. 

Aussichtslos. 

Der barmherzige, gütige Gott hat Pause. 

Er zürnt. 

Zeigt, was er von Menschen hält, 

die Verantwortung nicht wahrnehmen und über-

nehmen, 

die sich aus „dem Staube machen“, 

alles hinter sich lassen, 

den Nächsten „im Stich lassen“. 

Ja, Gott ist parteiisch. 

Er fordert Verbundenheit, Wertschätzung, Respekt 

und Liebe. 

Er ist parteiisch für Menschen, die sich mit ihrer 

Geschichte versöhnen 

und dankbar für das geschenkte Leben sind. 

Denn: 

Verbundenheit macht frei, 

Wertschätzung bringt Leichtigkeit, 

Respekt ermöglicht einen anderen Blick 

und Liebe lässt los, schenkt Versöhnung und Le-

bendigkeit. 

 

In der langanhaltenden Corona-Zeit Ihnen und 

euch allen lebensbejahende und wertschätzende 

Begegnungen! 

 

Ihr/euer 

Jürgen Altmeppen, Pfarrer 
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Trostcafé 

 

Mit jenen, die auch trauern, zusammen zu sein. Ein Café 

für Erwachsene, Jugendliche und Kinder als Ort der Be-

gegnung für Trauernde, an dem Sie nicht allein sind, an 

dem Sie Ansprechpersonen finden, wo Sie sich mit an-

deren, die in einer ähnlichen Situation sind, austau-

schen können, wo Sie selbst entscheiden, wie oft und 

wie lange Sie da sein möchten, an dem Sie fachlich qua-

lifiziertes und erfahrenes Personal vorfinden. Der Ver-

lust kann aktuell sein oder längere Zeit zurückliegen. 

Das Trostcafé Haselünne arbeitet in Gemeinschaft mit 

der Hospiz-Hilfe Meppen e.V. und der Hospizhilfe Twist 

e.V. Jeden 3. Montag im Monat,  17.00 bis 18.30 Uhr. 

Ansprechpartnerinnen:                                                  

Sabine Schnellen - Tel. (0 59 61) 323                             

Manuela Vorwerk - Tel. (0 5962) 21 45 

Ort: Haus St. Vincent Haselünne                                    

Info:  www.hospiz-meppen.de  

 

Trauergruppe für verwaiste Eltern 

Eine professionelle Begleitung trauernder Eltern wird 

ebenfalls angeboten. Treffen finden statt an jedem 3. 

Montag im Monat von 19.30 bis 21.00 Uhr im Gemein-

dehaus St. Vitus der Propsteigemeinde Meppen (Dom-

hof 12 in Meppen). Infos unter oben genannter Web-

site: www.hospiz-meppen.de. 

 

Datenschutz 

Altersjubiläen, Taufen, Trauungen und 

Beerdigungen werden traditionell im 

Gemeindebrief veröffentlicht. Kir-

chenmitglieder, die dies ausdrücklich nicht wünschen, 

müssen dies bitte schriftlich oder mündlich im Pfarrbü-

ro mitteilen.         

 

Hinweis für Familienfeierlichkeiten 

Bitte teilen Sie uns möglichst frühzeitig mit, 

wenn Sie Ihr besonderes Familienjubiläum 

mit einem Gottesdienst in einer unserer 

Kirchen feiern möchten. Gerade im Blick 

auf die pfarramtliche Verbindung unserer 

beiden Kirchengemeinden und bei Vertretungssituatio-

nen zu Urlaubszeiten in der Region ist es für uns sehr 

wichtig, rechtzeitig über anstehende Fest- und Jubilä-

umsgottesdienste informiert zu werden. Danke für Ihre 

Mithilfe! 

 

Tauftermine 2021/2022 

Wir freuen uns mit Ihnen über die 

Geburt Ihres Kindes und dass Sie es bei 

uns taufen lassen möchten. Das ist an 

folgenden Terminen - Corona bedingt derzeit nur in der 

Nazarethkirche Twist oder Pauluskirche Dalum - oder an 

Alternativterminen nach persönlicher Absprache mög-

lich: 10.10., 14.11.2021, 16.01., 20.02. und 20.03.2022.  

Bitte melden Sie sich rechtzeitig.                                          

Vielen Dank für Ihre Mithilfe! 

 

                          
Schützenstr. 16 | 49716 Meppen | Tel.  05931/98 15 0 

Beratungsangebote: 

Fachambulanz Sucht | Abstinenznachweise 

Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung 

Schuldnerberatung | Allgemeine Sozialberatung 

Paar- und Lebensberatung | Kurberatung 

Weitere Informationen finden Sie unter:              

www.diakonie-emsland.de 
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63. Aktion                       

Brot für die Welt 

                               

Neues Wissen für die Zukunft 

In der Küstenregion von Bangladesch, wo Aklima Begum 

(Foto) mit ihrer Familie lebt, sind die Folgen des Klima-

wandels so heftig zu spüren wie in kaum einer anderen 

Gegend der Welt. Jedes Jahr rasen mehrere Wirbel-

stürme über das Land, gefolgt von Flutwellen, die Boden 

und Grundwasser versalzen. Es mangelt an Wasser zum 

Trinken und zur Bewässerung der Felder, die Frauen ver-

bringen mehrere Stunden am Tag damit, zu den wenigen 

nutzbaren Brunnen zu laufen. Seit der Wirbelsturm Sidr 

im Herbst 2007 über ihr Leben gefegt war, kämpfte die 

Familie Tag für Tag ums Überleben. Aklima Begum war 

froh, wenn ihre Kinder abends nicht hungrig ins Bett ge-

hen mussten. 

 

  

Das Meer hatte den Trawler und die Netze ihres Mannes 

geschluckt, sie hatten deshalb Kredite für ein neues 

Schiff und neue Fangleinen aufgenommen, bloß damit 

im folgenden Jahr ein weiterer Sturm beides fortriss. 

Seitdem arbeitete ihr Mann als Tagelöhner auf Baustel-

len in der nächstgelegenen Stadt, doch was er abends 

nach Hause brachte, reichte kaum für drei Mahlzeiten 

am Tag, und erst recht nicht, um die Schulden zurückzu-

zahlen. Reis konnten sie auch nicht mehr anbauen, das 

Salzwasser hatte ihr Ackerland unfruchtbar gemacht.  

Seit 2012 hilft die Christian Commission for Development 

in Bangladesh (CCDB), eine Partnerorganisation von Brot 

für die Welt, den Menschen in der Küstenregion, ihre Le-

bensweise an die veränderten Klimabedingungen anzu-

passen. Mitarbeiter von CCDB brachten Aklima und ihrer  

 

Familie neues, salzresistentes Saatgut, vier Monate spä-

ter ernteten sie den ersten Reis. Außerdem wurde die 

Familie mit einem Regenwassertank unterstützt, der ei-

nen Filter aus Sand besitzt. Ein neuer Schutzraum bietet 

Unterschlupf, wenn ein Sturm droht. Gemüse, das auch 

ohne den versalzenen Boden in Gefäßen wächst, berei-

chert die Mahlzeiten der Familie.  

Eine Welt. Ein Klima. Eine Zukunft 

Helfen Sie helfen: 

Bank für Kirche und Diakonie 

IBAN: DE10100610060500500500 

BIC: GENODED1KDB 

Vertretungsregelung für Pastor Jacobs 

Während des dreimonatigen Studiense-

mesters von Pastor Jacobs in den USA 

übernehmen Kollegen aus der Region 

und unsere Lektorin Wilken, unser Lek-

tor Brümmel und unsere Prädikantin Prange die sonntäg-

lichen Gottesdienste. Der Haupt-Konfirmandenunter-

richt wird von KKJW Philip Krieger und Edeltraut Prange 

übernommen. Die Vertretung für Kasualien und seelsor-

gerliche Angelegenheiten liegt bei Pastor Ralf Krüger aus 

Meppen. Sie erreichen ihn: 

Telefon:  0 17 5 / 54 66 2 74 |  

E-Mail:   pastor.ralf.krueger@gmail.com 

 

Impressum „Unser Gemeindebrief“ 
Unser Gemeindebrief: 

Gemeindebrief der Ev.-luth. Kirchengemeinde Dalum 

Herausgeber:  Der Kirchenvorstand 

ViSdP: Thorsten Jacobs 

Redaktion: T. Jacobs, J. Wilken, S. Knief u. B. Koch   

Verantwortlich für Werbung: Thorsten Jacobs 

Redaktionsschluss für die Ausgabe                                          
April 2022 – November 2022:  12. März 2022 
Gesamtgestaltung und Fotos (wenn nicht anders angege-
ben): Thorsten Jacobs 
Druck: MEPPRINT, Meppen. Inhaber René Wolters 
Auflage: 1250 Exemplare 

Bankverbindung: Sparkasse Emsland (KKA Meppen) 

IBAN: DE78 2665 0001 0000 0558 30 

Verwendungszweck: KG Dalum | KZ 7213 
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Nachruf 

 

Jesus Christus spricht: „Ich bin die Auferstehung und das 

Leben. Wer an mich glaubt, wird leben, auch wenn er 

stirbt, und jeder, der lebt und an mich glaubt, wird auf 

ewig nicht sterben.“ (Joh. 11, 25-26) 

Wir mussten Abschied nehmen von unserem ehemaligen 

Organisten und Kirchenvorsteher 

Alfred Sklenar, 
der im Alter von 86 Jahren gestorben ist. 

 
Die ev.-luth. Kirchengemeinde Dalum trauert um Alfred 
Sklenar, der 40 Jahre lang als Organist und viele Jahre 
als Kirchenvorsteher in unserer Kirchengemeinde tätig 
war. Die Gemeinde wird ihm für seinen Dienst und treu-

en Einsatz ein bleibendes und dankbares Andenken 
bewahren. Unsere Gedanken und unser Gebet gelten 

seiner Familie. 
 

Für den Kirchenvorstand der                                       
Ev.-luth. Kirchengemeinde Dalum 

 
Pastor Thorsten Jacobs                                             

Brigitte Koch (2. Vorsitzende) 

 Gottesdienst zum Männersonntag 

Sonntag, 24. Oktober 2021 

10:30 Uhr in der Pauluskirche 

„Macht das Beste aus der Zeit“ (Kol 4,5) 

– Umbrüche, Aufbrüche und Chancen“ 

So lautet das Jahresthema der Männerarbeit für den 

Männersonntag im Oktober 2021 und für Gruppen-

abende bis Sommer 2022. 

„Manchmal kann ich nicht 

entscheiden, welche Mu-

sik gerade spielt. Aber ich 

kann darüber entschei-

den, wie ich dazu tanze."  

•„Manchmal wendet sich 

das Blatt nur, wenn ich es 

selber drehe."  

•„Ich kann die Wellen 

nicht stoppen, aber ich 

kann lernen zu surfen."  

•„Das Schicksal mischt die Karten, aber ich spiele das 

Spiel."  

Diese und andere Weisheiten ploppen auf, wenn man 

mit: „Mach das Beste daraus" im Internet surfen geht. 

Das schlichte erste Fazit, das ich daraus ziehen kann: 

Was die Zeit bringt, kannst du nicht in jedem Fall selbst 

bestimmen, du hast nicht alles im Griff! Du bist nicht in 

jedem Augenblick Herr des Geschehens, der mit dem 

Überblick. Zweites Fazit: Du kannst allerdings manchen 

Dingen die eine oder andere Wendung geben. Zumin-

dest hast du eine Wahl verschiedener Alternativen. 

Wenn das der Fall ist, triff eine gute Entscheidung und 

wähle die richtige Alternative. „Mach das Beste dar-

aus!“ Das klingt doch ganz okay. Du bist nicht ohnmäch-

tig dem Lauf des Schicksals ausgeliefert.  

Du kannst Entscheidungen treffen, und was die Zeit 

bringt, das kannst du in gewissen Maßen selbst gestal-

ten. Du kannst über Mittel und Wege entscheiden und 

deine Chancen suchen. 

 Gerd Kiefer, Vorsitzender d. Männerarbeit 
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Mittagstisch              

in Dalum 

Am 04. Oktober fiel der offi-

zielle Startschuss für den 

Dalumer Mittagstisch. Bür-

germeister Helmut Höke, 

Pastor Thorsten Jacobs, Ge-

meindereferentin Annegret Marien und das ehren-

amtliche Team rund um Helma Jansen von der 

Freiwilligen Agentur Geeste eröffneten ihn im Mar-

tin-Luther-Haus Dalum. „Tue deinem Leib etwas 

Gutes, damit deine Seele Freude hat, darin zu 

wohnen“ - mit diesem Zitat wünschte Pastor Thors-

ten Jacobs allen Teilnehmenden und dem Ehren-

amtlichenteam viel Erfolg und Segen für das Pro-

jekt und dass im Sinne des Zitats viel Gutes gesche-

hen und Gemeinschaft sichtbar und spürbar durch 

das gesellige Miteinanderessen gefördert und ge-

lingen möge.  

Wann?                                                                                    

Jeden 1. und 3. Montag im Monat um 11.30 Uhr 

Wo?                                                                                    

Martin-Luther-Haus Dalum | An der Schaftrift 48 

Preis?                                                                                         

4,50 € für Hauptspeise, Dessert und Getränke 

Anmeldung?                                                                                         

Jeweils donnerstags vorher von 09.-12.00 Uhr bei Hed-

wig Kock unter 05937|8455. Kurzfristige Absagen sind 

bis montags um 09.00 Uhr unter der gleichen Telefon-

nummer möglich! 

Einführung von Diakon Krieger als 

Kirchenkreisjugendwart 

Am 26. Juni 2021 wurde unser ehemaliger Diakon 

Philip Krieger durch Regionalbischof Dr. Detlef 

Klahr und Superintendent Dr. Bernd Brauer in sein 

Amt als Kirchenkreisjugendwart des Kirchenkreises 

Emsland-Bentheim im Rahmen des KKJK (Kirchen-

kreisjugendkonvents) eingeführt. Im Anschluss an 

den Open-Air-Gottesdienst an der Markuskirche in 

Sögel, den zudem Kirchenkreisjugendpastor 

Matthias Voß und sein Vorgänger Pastor Thorsten 

Jacobs mitgestalteten, wurde zu einem festlichen 

Grillbuffet eingeladen. 

Herzlichen Glückwunsch, lieber Philip Krieger, viel 

Kraft, Phantasie und Gottes Segen! 

Segnung durch Regionalbischof Dr. Klahr 
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Abschied und Neubeginn 

 

Viele Jahre war Eckhard Bäßner als Gartenpfleger 

rund um das Martin-Luther-Haus tätig. Nun ist er in 

den wohlverdienten Ruhe-

stand gegangen. Wir danken 

ihm für seinen treuen und 

zuverlässigen Dienst und 

wünschen für die nun be-

gonnenen Freiräume viel 

Gesundheit und Gottes Se-

gen. Seine Nachfolge trat am 

01. August 2021 Martin 

Schoppmann (Bild rechts) 

aus Dalum an, den wir gleichzeitig ganz herzlich im 

Hauptamtlichen Team begrüßen! 

Beim Abschiedsgottesdienst: Eckhard Bäßner, Pastor Thorsten Ja-

cobs und Anke Gels 

 

 

Abschied und Neubeginn in Twist 

Abschied nach 30 Jahren: Jutta Korte (Mitte) mit Diakonin Rebekka 

Köhnen und Pastor Thorsten Jacobs 

Auch in der uns pfarramtlich verbundenen Kirchen-

gemeine Twist gab es einen Wechsel. 

Nach fast 30 Dienstjahren wurde 

Pfarrsekretärin Jutta Korte am Ern-

tedanktag in den wohlverdienten 

Ruhestand verabschiedet. Ihre Nach-

folge ist am 01. Oktober 2021 unsere 

Kirchenvorsteherin und Prädikantin 

Edeltraut Prange (Bild rechts) angetreten. Auch einen 

neuen katholischen Pfarrer gibt es im neuen Pfarrei-

enverbund Twist-Schöninghsdorf. Die Nachfolge von 

Pfarrer Michael Schiller ist am Erntedanktag Marco 

Risse angetreten. 

Pfarrer Marco Risse und Pastor Thorsten Jacobs 
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Abschied von Frauke Ohmes 

 

14 Jahre lang leitete Frauke Ohmes (ganz links) die 

Senioren-Gymnastikgruppen im Martin-Luther-

Haus. Nun muss sie leider diese Aufgabe aufgrund 

einer beruflichen Neuorientierung aufgeben. Wir 

danken Frauke Ohmes für ihr umfangreiches Enga-

gement und wünschen ihr für ihren neuen Berufs-

weg alles Gute und Gottes Segen. Derzeit ist die 

Nachfolge ungeklärt. Sollten Sie Interesse haben 

oder jemanden kennen, die/der die Gruppen wei-

terleiten könnte, melden Sie sich bitte im Pfarrbüro 

oder bei Pastor Jacobs. 

 

Neue Friedhofsgebührenordnung 

Zum Ende des Jahres, bzw. spätestens 

zum Neujahresbeginn tritt eine neue 

Friedhofsgebührenordnung in Kraft, die 

die neue Friedhofsordnung ergänzen wird. Diese ist 

nötig geworden, um es unserer Kirchengemeinde 

zu ermöglichen, weiterhin einen eigenen Friedhof 

unterhalten und bewirtschaften zu können. 

 

Öffnungszeiten Friedhofstoilette 

Sommerzeit:  10:00 - 20:00 Uhr                                

Winterzeit:  10:00 - 16:30 Uhr 

Bitte hinterlassen Sie die Toilette so, wie Sie 

sie vorzufinden wünschen!  

 

Weltgebetstag 2021/2022 

Das Weltgebetstags -Team 2021 in der kath. Christus-König-

Kirche  

Vanuatu war das Gastgeberland des Weltgebetsta-

ges 2021. Vanuatu ist ein kleines Land mitten im 

Pazifischen Ozean. 1980 erlangte es Unabhängig-

keit. 83 Inseln bilden den noch jungen Staat, davon 

sind 67 unbewohnt. Der Weltgebetstag am ersten 

Freitag im März bedeutet, dass ein gemeinsames 

Gebet der Frauen dieser Welt 24 Stunden lang 

einmal um den ganzen Erdball wandert und Men-

schen auf der ganzen Welt miteinander verbindet. 

Jedes Jahr setzen christliche Frauen eines Landes 

Impulse und Schwerpunkte, die auf der ganzen 

Welt widerhallen. Sie engagieren sich insbesondere 

dafür, dass Mädchen und Frauen überall auf der 

Welt in Frieden, Gerechtigkeit und Würde leben 

können. Der diesjährige Weltgebetstag fand unter 

strengen Corona-Auflagen in der Christus-König- 

Kirche Dalum statt. 

Der Gottesdienst für den Weltgebetstag am 04. 

März 2022 kommt aus England, Wales, Nordirland 

unter dem Motto: 

„I know the plans I have for you“ 
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Neue Vorkonfirmand*innen 

Im September 2021 startete der neue Vorkonfir-

mand*innenkurs 2021-2023 mit 10 jungen Menschen. 

Am Erntedanktag konnten wir als Gäste in der katholi-

schen Christus-König-Kirche unsere neuen Vorkonfir-

mand*innen mit einem kirchenmusikalischen Gottes-

dienst begrüßen.  

 

Zur Gruppe gehören: 

Daniel Bensch, Josha Kasan, Amelie Michaelis, 

Lena Minich, Max Nürnberg, Jan Schmidke, Lara 

Tobler, Tim Wilken, Vanessa Zeiler und Lukas      

Benzel 

 

Mitgestaltet wurde der Gottesdienst durch Albina 

Rachmanin an der Orgel und am Klavier und der 

Band Capo D‘ Asta unter Leitung von Hubert Thater. 

Mit dabei waren auch die Vertreter*innen aus der 

Konfi-Arbeit Vanessa Bauer und Nele und Mathis 

Block-Jacobs, die den Gottesdienst zusammen mit 

Diakonin Köhnen und Pastor Jacobs gestalteten. 

Sie wünschen euch zusammen mit allen anderen 

Teamer*innen und dem Kirchenvorstand eine 

schöne, erlebnisreiche und gesegnete Konfi-Zeit!  

Darauf: Daumen hoch!       
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Konfirmation 2021

Es war und blieb (wieder einmal) spannend: Die Konfir-

mation 2021. Im Frühjahr wurde zunächst gebangt und 

dann doch wegen der aktuellen Zahlen am 18. April in 

der größeren katholischen Christus-König-Kirche unter 

strengen Corona-Auflagen gefeiert. 

  Das Gottesdienstteam 

 
Einsegnung unter Corona-Bedingungen… 

Erfreut waren alle Konfirmand*innen, dass sie nun auch 

mit einer größeren Anzahl Angehöriger die Konfirmation 

feierlich feiern konnten. In einer Dialogpredigt illustrier-

ten Diakonin Rebekka Köhnen, Diakon Philip Krieger und 

Pastor Thorsten Jacobs anhand der Werbung für „Fisher-

men’s Friends“, dass die Konfirmierten nun auch zu den 

Freunden des „Fischers“ Jesu gehören und von ihm und 

der Kirchengemeinde vor Ort gebraucht würden. Ein 

Grußwort für die Jugend sprachen Vanessa Bauer, Mi-

chele Schleicher und Mathis Block-Jacobs und luden die 

Konfirmierten zur Mitarbeit ein. Für den Kirchenvorstand 

fand Brigitte Koch als 2. Vorsitzende wieder anspre-

chende Worte. Musikalisch umrahmt wurde der feierli-

che und lockere Gottesdienst von Albina Rachmanin an 

der Orgel und am Klavier und der Band Capo d‘ Asta, un-

ter Leitung von Hubert Thater. Konfirmiert wurden: 

Nyla Schomakers, Marcel Schmidke, Alina Musanke, 

Lotta Pleus, Ole Dobbertin, David Schönemann, Luca 

Bents, Timo Jäckel, Eileen Friesen, Alina Maibach und 

Shane Coordes.  

Die drei Twister Konfirmand*innen wurden am 11. April 

2021 in der Nazarethkirche Twist konfirmiert. 

 

Herzliche Glück- und Segenswünsche euch Allen!       
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Konfirmandentag in Twist 

Bis zum Mai hatten die Konfirmand*innen des Jahrgangs 

2020 – 2022 kaum Gelegenheit, einander kennen zu ler-

nen oder gar ein paar Tage „live“ miteinander zu verbrin-

gen. Die traditionelle Konfirmandenfreizeit musste 

Corona bedingt ausfallen, auch der Konfirmandentag im 

Kloster Frenswegen. Nach mühevollen digitalen Unter-

richtseinheiten (für beide Seiten…) vor dem PC oder dem 

Tablett/Handy konnte der Präsenzunterricht im Frühjahr 

langsam wieder beginnen, und im Mai war ein gemein-

samer Konfirmandentag auf der Pfarrwiese in Twist bei 

herrlichem Wetter möglich. 

 

Das Mitarbeiter*innenteam 

Die Konfirmand*innen aus Twist und Dalum erlebten zu-

sammen mit einem Mitarbeiter*innenteam einen bun-

ten Tag mit Kennlernspielen, Arbeitseinheiten zum 

Thema „Abendmahl“, ein Chaosspiel, Mittagessen und 

ein gemeinsames Grillen. Den Abschluss bildete ein 

Abendmahlsgottesdienst in der Twister Nazarethkirche.  

Einige Impressionen des Tages:
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Konfirmandenfahrt nach Nimwegen 

Auch die traditionelle Konfirmandenfahrt der Konfir-

mand*innen von Dalum und Twist war im September er-

freulicherweise möglich. So konnten sich die Konfir-

mand*innen bei einer Fragebogen-Rallye durch den Mu-

seumsparc Orientalis in Nimwegen (NL) ein Bild von dem 

Leben zur Zeit Jesu machen. Der 

Weg führte sie 2000 Jahre zurück 

durch ein jüdisches Dorf, über eine 

Karawanserei in ein arabisches 

Dorf, eine römische Stadt und zu 

einem Beduinen-Zeltplatz. Spiele-

risch erschlossen sich so auch In-

formationen über die drei Weltreli-

gionen Judentum, Christentum und Islam. Begleitet wur-

den sie stellvertretend für verhinderte Teamer*innen 

von Familie Jacobs, Ute Stenzel und Edeltraut Prange.  

 

Traditionell endete der Tag mit einer Andacht in der Na-

zarethkirche in Twist. Auch hier einige Impressionen: 

Mitarbeiter*innen-Team 
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Neues aus der Jugendarbeit 

Kanutour  

Auch wenn nicht viele dabei sein konnten, war es 

doch ein besonderes Event für den Gemeindeju-

gendkonvent: Die Kanutour auf der Ems mit an-

schließendem Grillen im Martin-Luther-Haus. 

  

Die entspannte Atmosphäre auf der Ems, die ge-

löste Stimmung beim Picknick und bei geselligem 

Grillen machten den teambildenden Tag zu einem 

besonderen Erlebnis! Neu vorgestellt wurden die 

neuen Teamerpullis für die gemeinsame Kinder- 

und Jugendar-

beit in den Kir-

chengemeinden 

Dalum und 

Twist mit die-

sem gemeinsa-

men Logo: 

 

 

Gelöste Stimmung auf der Ems und beim Grillen 

 

 

Teamer-Arbeit  

All diese Bilder der letzten Seiten machen Lust, als 

Teamerin oder Teamer bei uns da-

bei zu sein und neue coole Leute 

kennenzulernen?  

Dann melde dich! 

Infos gibt es bei Diakonin Rebekka Köhnen: 

0151 | 28333319 

SEI DABEI!       
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Besondere Gottesdienste 

In den vergangenen Monaten fanden einige besondere 

Gottesdienste unter den besonderen Bedingungen die-

ser besonderen Zeit und mit „eingeschränkter Mann-

schaft“ statt:  

Partnerschaftssonntag

Pastor Thorsten Jacobs, Sohn Mathis, Walter und Jacoba Schulz 

Frauensonntag

Renate Wöhl, Prädikantin Edeltraut Prange und Mechtild Rogin 

Lektorensonntag

Lektor Volker Brümmel und Prädikantin Edeltraut Prange. Es fehlt 

Lektorin Jessica Wilken 

Gospelsonntag

  

Endlich wieder Gospel zu singen, auch wenn das ge-

meinsame Singen zuerst noch unsicher und ungewohnt 

war. Tine Hamburger, die deutsche „Gospel-Queen“, 

leitete mit Herz und Leichtigkeit einen Gospelworkshop 

in Dalum mit rund 45 Teilnehmenden aus der Region 

aus verschiedensten Gospelchören. In einem ökumeni-

schen, fröhlichen und lebendigen Gottesdienst in der 

Kirche St. Antonius in Geeste, den die beiden Pfarrer 

Jürgen Altmeppen vom kath. Pfarreienverbund Geeste 

und Thorsten Jacobs leiteten, wurden die erlernten 

Gospel präsentiert und begeisterten die ökumenische 

Gemeinde. Eingeladen zu dem eindrücklichen Gottes-

dienst waren auch Jubelpaare aus den Geester Kirchen-

gemeinden, die Corona bedingt ihre Jubelhochzeit nicht 

begehen konnten. Ihnen wurde von den beiden Geistli-

chen Altmeppen und Jacobs ein persönlicher Segen 

zugesprochen. „Liebe miteinander Leben“ – mit diesem 

Leitwort des Gottesdienstes begrüßte Pfarrer Jürgen 

Altmeppen, selbst Teilnehmer des Gospelworkshops, 

die versammelte Gemeinde. In seiner Predigt betonte 

Pastor Thorsten Jacobs, dass es ein wunderbarer Grund 

sei, fröhlich miteinander Gottesdienst zu feiern, denn es 

gehe um die zwei schönsten Dinge im Leben: Die Liebe 

und die Musik. Die versammelte Gemeinde quittierte 

den musikalischen Gottesdienst mit einem langanhal-

tenden Applaus. „Zusammen mit der Segnung von 24 

Ehejubelpaaren war dieses der Höhepunkt des Gospel-

workshops. Beim Wippen, Schnipsen, 

Klatschen und manch berührendem Mo-

ment sprang der Funke über: ein ganz 

besonderes Wochenende!“, so abschlie-

ßend eine der begeisterten Sängerinnen. 
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Gestalteten den digitalen Gottesdienst mit Reisesegen in der Auto-

bahnkapelle an der A31 (von links): Pfarrer Jürgen Altmeppen (Kath. 

Pfarreiengemeinschaft Geeste), Landrat Marc-André Burgdorf, För-

dervereinsvorsitzender Hans-Josef-Leinweber und Pfarrer Thorsten 

Jacobs (Ev.-luth. Kirchengemeinden Dalum und Twist) mit Sohn 

Mathis als Gottesdiensthelfer. Foto: Meike Jacobs 

Autobahnkapellenaktionstag - digital 

Jährlich findet zeitgleich in allen deutschen Autobahn-

kirchen ein Gottesdienst zum bundesweiten Aktionstag 

deutscher Autobahnkirchen mit Reisesegen statt. 

Corona bedingt fiel er 2020 im 20. Jubiläumsjahr der 

Autobahnkapelle „Jesus, Brot des Lebens“ bereits aus. 

In diesem Jahr gestalteten die Verantwortlichen eine 

digitale Aufnahme des Gottesdienstes. Festprediger war 

Landrat Marc-André Burgdorf. Der Gottesdienst hat 

eine lange und gute Tradition in der Region. Rund 250 

Teilnehmende waren es in den vergangenen Jahren, die 

der Einladung zum Gottesdienst mit Reisesegen in und 

überwiegend vor der Kapelle und anschließendem Kaf-

feetrinken auf der benachbarten Wiese folgten. Der 

Heimatverein Geeste organsierte in Kooperation mit 

dem Förderverein der Autobahnkapelle e. V. unter Vor-

sitz von Hans-Josef Leinweber den Aktionstag zusam-

men mit den beiden verantwortlichen Geistlichen, Pfar-

rer Jürgen Altmeppen und Pfarrer Thorsten Jacobs. 

„Corona bedingt kann er auch in diesem Jahr aufgrund 

der großen Resonanz nicht in Präsenzform stattfinden“, 

so der Fördervereinsvorsitzende, Hans-Josef Leinweber. 

Die Verantwortlichen entschieden sich zu einer digitali-

sierten Form des Gottes-

dienstes und luden in gu-

ter Tradition einen exter-

nen Festprediger ein: 

Landrat Marc-André Burg-

dorf. Für den studierten 

Juristen und Theologen sei 

es eine hohe Ehre gewe-

sen, in dem Gottesdienst 

eine Predigt zu halten. 

„Über die Anfrage der 

beiden Pastoren habe ich 

mich sehr gefreut, die 

ungewohnte Rolle aber 

war zeitgleich auch eine 

Herausforderung“, so der 

Landrat im Anschluss an 

die Corona konformen Dreharbeiten, die federführend 

bei Meike Jacobs als Kamerafrau und Thorsten Jacobs 

lagen. Nach einer humorvoll-dialogischen Einführung in 

den Gottesdienst durch die beiden Pfarrer Altmeppen 

und Jacobs und dessen Sohn Mathis als Gottesdienst-

helfer und musikalische Darbietungen der Band Capo d’ 

Asta unter Leitung von Hubert Thater rekurrierte Land-

rat Burgdorf in seiner Predigt zunächst mit einem Au-

genzwinkern auf die Eingangsfrage, welches Auto Jesus 

heute wohl fahren würde. Autos seien häufig Status-

symbol und Ausdruck einer Leistungsgesellschaft, die 

nach Anerkennung suche. Diese Suche nach Anerken-

nung sei im Kern auch die alte christliche und reforma-

torische Frage nach der Rechtfertigung des Menschen 

vor Gott.  

 

Die Band Capo d‘ Asta unter Leitung von Hubert Thater 
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Die ursprüngliche Lehre, vor Gott durch peinlich genaue 

Einhaltung der Gesetze gerecht zu werden, „also die 

Idee mit der Autobahn zu Gott, dem ‚Highway to 

Heaven‘, scheint nicht zum Ziel zu führen, so Burgdorf 

weiter. Entscheidend sei nicht die selbstgemachte 

Rechtfertigung, aus eigener Leistung heraus vor Gott 

gerecht zu sein, sondern der erlösende Glaube an Chris-

tus. Das Einhalten der Gebote sei dadurch aber nicht 

überflüssig und kein Freifahrtschein für ein lockeres 

Leben: „Wenn ich in der Gnade neu geboren bin, habe 

ich die wahre Freiheit, die Gebote zu halten – nicht im 

Anspruch auf Erlösung, sondern um im Einklang mit mir 

und Gott zu leben!“ Abschließend betonte Landrat 

Burgdorf, dass eine Autobahnkapelle ein guter Ort sei, 

aus dem Trubel des Alltags herauszufahren: „Hier kön-

nen wir uns bewusst werden, dass wir glücklich sein 

dürfen, Gott ganz ausgeliefert zu sein!“  Den Abschluss 

des Gottesdienstes bildete der Reisesegen, den die bei-

den Pfarrer Jürgen Altmeppen und Thorsten Jacobs 

spendeten. Der Gottesdienst zum Aktionstag ist auf 

YouTube unter „Evangelische Kirche Dalum“ zu finden. 

Ein Link zum Video findet sich ebenfalls auf den Home-

pages der Kirchengemeinden und den sozialen Medien 

oder direkt unter: https://youtube/9rRVica05kc.  

                                     „Regie“ für das Video führte Meike Jacobs 

 

Nachgedacht  

Was ich dir wünsche: 
 

Für jeden neuen Tag einen gu-

ten Gedanken – für dich und von 

dir 

 

Für jeden neuen Tag ein gutes 

Wort – für dich und von dir 

 

Für jeden neuen Tag ein fröhli-

ches Lächeln – für dich und von 

dir 

 

Für jeden neuen Tag ein Zei-

chen der Liebe – für dich und 

von dir 

 

An jedem neuen Tag das Wis-

sen, geborgen zu sein in dem, der 

dich liebt 
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Partnerschaftsarbeit mit Hamai, Tansania                                                                    

Wasser für Hamai 

Ein großes Problem ist die Wasserversorgung in Hamai. Viele Bohrversuche nach Wasser sind 

fehlgeschlagen und haben eine Menge Geld gekostet. Umso größer war die Freude zu hören, 

dass ein letzter Bohrversuch im Dorfkern von Hamai doch noch den ersehnten Erfolg gebracht 

hat. Da bei unserem Spendenaufruf „Wasser für Hamai“ eine beachtliche Spendensumme zu-

sammengekommen ist, können von den gespendeten Geldern erforderliche Gerätschaften für 

die Wasserversorgung der Bevölkerung von Hamai angeschafft werden.                                                                                                                   

Praxisinventar für Krankenstation 

Unglaublich, aber so geschehen: Eine fast vollständige Arztpraxis aus Dalum hat nun einen neuen Ort in Tansania, in 

der Krankenstation (Dispensary) in Kondoa, gefunden. Der pensionierte Arzt 

Gerhard Ziolkowski stellte nach Aufgabe seiner Praxis das gesamte Praxisin-

ventar für die Krankenstation in Kondoa zur Verfügung. Partnerschaftsbeauf-

tragte Jacoba und Walter Schulz nahmen das großzügige und vor allem hilf-

reiche Angebot für die Dispensary gerne 

und begeistert an. Die Logistik und Finan-

zierung des Transports stellten eine große 

Herausforderung dar. Familie Schulz und 

Freunde sicherten und verpackten das 

Inventar auf Paletten und mit Hilfe eines 

Transportunternehmens gingen die Gerätschaften dann mit dem Schiff von Ham-

burg nach Dar es Salaam und schließlich mit dem Track weiter nach Kondoa. Fa-

milie Ziolkowski hat sich ebenfalls an den Transportkosten beteiligt. Große Freude und Dankbarkeit herrschte vor Ort 

in Afrika vor allem beim zuständigen Arzt, Dr. Tarama.  

Spende für Bepflanzung an der Berufsschule 

Eine besondere Spende erreichte uns von Ehepaar 

Caillé aus Meppen. Als sie hörten, dass die politische 

Gemeinde Hamai ein sieben Hektar großes Grundstück 

für den Bau unserer Berufsschule mit Internat, Projekt 

der Ev.-luth. Kirchengemeinde Dalum in Kooperation 

mit der Berufsschule in Lingen, zur Verfügung gestellt 

hatte, spendeten Horst und Renate Caillé für die Bepflanzung des Grundstücks 1.000, - Euro.  

Masken-Spende                                                                                                                                                             

Nach Informationen aus dem Missionskreis Kondoa hat die neue Präsidentin Tansanias, Samia Hasan Suluhu, ange-

ordnet, dass alle Bürger Tansanias zum Schutze anderer, aber auch zum eigenen Schutz eine Maske tragen sollen. 

Unsere Kirchengemeinde hat für den Missionskreis Kondoa mit seinen Partnergemeinden 1000 Masken gespendet. 

Dank an alle Unterstützer*innen unserer Partnerschaftsarbeit! 

Bitte unterstützen Sie uns auch weiter:                                                                                                                                             

Kirchenkreisamt Meppen | IBAN: DE 7826 6500 0100 0005 5830 | Kassenzeichen: 72137300 21 
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25 Jahre für die Partnerschaft 

Interview mit Harry de Winter von der MT: Walter und Jacoba Schulz 

Quelle: Meppener Tagespost 

Seit 25 Jahren setzen sich Jacoba und Walter mit größ-

tem Einsatz für die Gemeinde Hamai in Tansania ein. In 

dieser langen Zeit haben sie viel für die Menschen vor 

Ort bewirken können. Afrika ist, abgesehen von den 

Urlaubsregionen im Norden, für viele ein unbekannter 

Kontinent, den man aus der Ferne kennt. Anders ist dies 

bei Jacoba und Walter Schulz aus Dalum. Das Ehepaar 

war in den vergangenen 25 Jahren rund zwanzig Mal in 

Tansania. Doch nicht zum Urlaub machen, sondern um 

den Menschen vor Ort zu helfen, damit sie ein besseres 

Leben haben. Und die Liste an Projekten und die Höhe 

an Spendengeldern (rund 400.000 Euro) können sich 

wirklich sehen lassen. Im November 1996 wurde Jacoba 

Schulz von dem damaligen Gemeindepastor der Ev.-

luth. Kirchengemeinde Dalum gefragt, ob sie sich vor-

stellen könne, im Rahmen einer Delegationsreise des 

Kirchenkreises Emsland Bentheim nach Tansania zu 

fliegen. Nach kurzer Überlegung sagte die heute 70-

Jährige: „Ja, aber nur wenn mein Mann auch mitkom-

men kann." Denn alleine wollte sie die Reise nach Tan-

sania nicht antreten. Und so flog das Ehepaar im Spät-

sommer 1997 zum ersten Mal nach Afrika. Damit war 

der Grundstein für die Kirchenpartnerschaftsarbeit mit 

Hamai in Tansania gelegt. Dass vor Ort dringend gehol-

fen werden musste, wurde den Schulzes schnell klar. 

Noch heute kann sich der 73-Jährige gut an die Zustän-

de erinnern. „Das war echtes Elend", sagt er. „Es gab 

kein Wasser, keine medizinische Versorgung und die 

Ernte vertrocknete auf den Feldern. Die Menschen lit-

ten an Hunger." Das habe bei ihnen einen Sinneswandel 

verursacht. Bei Gesprächen mit den Einwohnern fragten 

sie, was am dringendsten gebraucht werde. Schnell 

stellte sich hierbei heraus, dass ein Kindergarten fehlte, 

um die Kinder von der Straße zu bekommen. Zurück in 

Deutschland machten sich beide direkt ans Werk, Gel-

der für den Kindergartenbau aufzutreiben. Über die 

Bingo Umweltstiftung Hannover und Gelder der Kir-

chengemeinde Dalum gelang es ihnen, im Jahr 1999 den 

Bau eines Kindergartens in Hamai zu ermöglichen. Zwei 

Jahre später folgte der Bau eines Pastorenhauses, das 

nicht zuletzt mit Spenden aus der gesamten Gemeinde 

Dalum finanziert werden konnte. Das Geld reichte auch 

noch für die Renovierung der bereits vorhandenen klei-

nen Kirche. Die Grundschulen Antonius und Bonifatius 

aus Geeste unterstützen die Arbeit ebenfalls seit vielen 

Jahren durch den Erlös des Martinsingens. Als Verant-

wortliche der Pater-Beda-Stiftung an die Schulzes her-

antraten und sagten, dass sie sich eine finanzielle Betei-

ligung an den Projekten in Hamai vorstellen könnten, 

rückte ein lang ersehnter Wunsch der Partner in Tansa-

nia in greifbare Nähe. Es sollte eine Berufsschule gebaut 

werden, um die Menschen besser ausbilden zu können. 

Denn bei allen Projekten und Vorhaben stand immer 

ganz oben im Pflichtenheft, Hilfe zur Selbsthilfe zu leis-

ten und nicht von oben herab die Einwohner vor voll-

endete Tatsachen zu stellen. Denn schließlich wüssten 

sie am besten, was gebraucht werde, sagt Walter 

Schulz. Zur Finanzierung solch eines Projektes bedurfte 

es aber weit größerer Summen. Nach reiflicher Überle-

gung mit dem Pastor und Kirchenvorstand unserer Ge-

meinde, traten das Ehepaar 2014 erneut an die Bingo 

Umweltstiftung Hannover heran. Da es sich um den Bau 

einer Bildungseinrichtung handelte, wurde der Partner-

schaftsausschuss der Kirchengemeinde Dalum beim 

Kultusministerium in Hannover vorstellig. Dort sagte 

man ebenfalls Unterstützung zu, allerdings mit der Auf-

lage, eine Berufsschule im Emsland zu finden, die bereit 

wäre, eine Partnerschaft mit der anstehenden Berufs-

schule in Hamai einzugehen. „In der Europaschule 

Technik und Gestaltung in Lingen, fanden wir diese 

Schule", sagt Jacoba Schulz. Denn der Leiter der Schule 

sei bereit gewesen, den „Deal" einzugehen. Seitdem 

reisen Schüler und Lehrer regelmäßig nach Tansania, 

um die Partnerschule zu besuchen und helfen, wo Hilfe 

gebraucht wird. Ein großer Container voll mit Maschi-

nen für die Berufsschule in Hamai, wurde in 2019 per 

Schiff nach Tansania gebracht und bietet die  
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notwendige Grundausstattung für den Unterricht. Brot 

für die Welt finanzierte das Mobiliar wie Stühle, Tische 

usw. Nachdem mehrere Bohrversuche nach Wasser in 

der Umgebung von Hamai fehlgeschlagen waren, konn-

te die Wasserversorgung durch einen 100.000 Liter 

großen Regenwassertank, der in die Erde eingelassen 

wurde und vom Dach der Berufsschule gespeist wird, 

sichergestellt werden.  

                                                           Der 100.00 Liter Regenwassertank 

Finanziert wurde dieses Projekt erneut mit Hilfe der 

Bingo-Umweltstiftung Hannover und vielen wohlwol-

lenden Spendern aus der Gemeinde Geeste und dar-

über hinaus. In Zukunft steht noch ein weiteres, letztes 

Großprojekt auf dem Wunschzettel der Schulzes, der 

Bau eines Internats. 

                                                          Einweihung der Berufsschule 2018 

 „Da das Einzugsgebiet für die Schüler an der Berufs-

schule in Hamai durchaus mehrere hundert Kilometer 

betragen kann, ist es wichtig, ein Internat zu schaffen", 

sagt Jacoba Schulz. Dieses Internat wird zurzeit direkt 

neben der Berufsschule erstellt. Erneut mit Hilfe durch 

die Bingo Umweltstiftung Hannover und vielen weiteren 

Spendern. Leider sei das Projekt wegen Corona ins Sto-

cken geraten. Die Fertigstellung ist aber bis 2024 ge-

plant.  

 

Wenn dies fertig sei, wolle man das Projekt Hamai in die 

Hände von Pastor Thorsten Jacobs geben, denn auch sie 

seien nicht mehr die Jüngsten, wie Jacoba Schulz sagt. 

Trotzdem wolle man aber die Freundschaften nach Afri-

ka weiterhin pflegen und so oft es ginge, wieder nach 

Tansania reisen. Denn Land und Leute seien ihnen nach 

25 Jahren einfach an Herz gewachsen. (Harry de Winter) 

Eines der Höhepunkte ihrer Arbeit war sicherlich der Besuch von 

Bischof Kinyunyu und des muslimischen Bürgermeisters von Hamai, 

Mohamed Mayingu. 

 

Herzlichen Dank und Glückwünsche 

und vor allem Respekt, 

 liebes Ehepaar Schulz! 

 

Die offizielle Feier und Gratulation von Ja-

coba und Walter Schulz zu ihrem 25jährigen 

Partnerschaftsjubiläum wird voraussichtlich 

2022 im Rahmen des Partnerschaftssonn-

tags stattfinden! 
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Beregnungsanlage–                                       

Dank an Norbert 

Tank 

Mit großem, ehrenamtlichem 

Einsatz unter der Leitung und 

Organisation von Friedhofs-

pfleger Norbert Tank (rechts 

auf dem Bild) wurde mit dem 

Einbau der Beregnungsanlage auf dem Friedhof und 

rund um die Pauluskirche und dem Pfarrhaus begon-

nen. Bewusst haben wir aus unserer ökologischen Aus-

richtung heraus viele Grünflächen statt Pflasterflächen, 

grüne Hecken und grüne Abgrenzungen statt Zäunen. 

Angesichts der trockenen Sommer - als Folge des Kli-

mawandels – aber sind diese Flächen manuell kaum 

noch zu bewässern. Wir sind dankbar, dass in diesem 

ersten Schritt und mit - wie gesagt - großem, ehrenamt-

lichem Einsatz der erste Teil der Bewässerungsanlage 

installiert werden konnte, so dass auch zukünftig das 

Umfeld in natürlichem Grün gestaltet und erhalten 

werden kann - für Mensch und Natur! In einem zweiten 

Schritt sollen dann die Flächen rund um das Martin-

Luther-Haus eine Beregnungsanlage erhalten.            

Danke an alle ehrenamtlichen Helfer*innen und an 

den Organisator, Norbert Tank!
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Jahresprogramm 2022 

Wir sind optimistisch, dass im neuen Jahr wieder 

regelmäßig Veranstaltungen des Jahresprogramms 

stattfinden können. Bitte auf die Tagespresse und 

Aushänge achten! Oder auf unsere Homepage 

schauen: www.bibelgarten-twist.de 

Für alle Kurse gilt: Aufgrund der begrenzten Teilneh-

merplätze wird um Anmeldung beim Bibelgartenteam 

per E-Mail unter Silke@bibelgarten-twist.de gebeten.  

 

Obstbaumschnittkurs im  

Nazarener Garten: Schnitt von Obst- 

und Heckenpflanzen  

Leitung: Hermann Hüsers, Leiter des Grünflächen-

amtes Haren, Gärtnermeister und Imker 

Datum: Samstag, 26.02.2022 von 10.00-13.00 Uhr 

Vom Erhaltungs-

schnitt über den 

Erziehungsschnitt 

bis hin zum 

Schnitt verschie-

dener Baum- und 

Straucharten: Der 

Fachmann zeigt, 

wie es geht! Ne-

ben den allgemei-

nen Schnitttech-

niken werden 

Tipps zur Pflege 

der Obstbäume 

gegeben. Außer-

dem behandeln wir die Frage: Wie schneide ich 

Spalierobst?  

Kosten: 10,- €/p. P.  

 

 

Die Nazareth Kirchengemeinde auf 

dem Weihnachtsmarkt in Twist 

Dieses Jahr soll wieder der Weihnachtsmarkt in 

Twist stattfinden. Gerne sind wir vom Bibelgarten 

Team dabei, um die Nazareth Kirchengemeinde zu 

vertreten. Wenn Gemeindemitglieder etwas bei-

tragen wollen, können sie uns gerne ansprechen, 

mithelfen oder Ideen einbringen. Wir freuen uns! 

Wir werden auch dieses Jahr wieder die Bibelgar-

tentees, Kräutersalze, Daumen-Salzmühlen, Bie-

nenwachsanhänger und vieles Mehr zum Kauf an-

bieten. Kommen Sie uns besuchen!                               

Wir freuen uns auf nette Gespräche!  

 

Endlich wieder Salz!!! 

Da nun die Gärten wieder öffnen können, wir Be-

sucher führen dürfen und im Gemeindehaus Leben 

zurückkehrt, wollen wir die beliebten Kräutersalze 

herstellen. Ab Oktober sind sie (im Reagenzglas 

oder Dose) im Gemeindehaus am Wagen, in der 

Bücherei und im Pfarrbüro erhältlich! 

 

Andacht „To Go“ 

Seit Ostern 2020 hält das Bibelgartenteam wech-

selnde Andachten im Flyerkasten an der Eingangs-

tür zum Bibelgarten bereit. Darin sind kleine (Gar-

ten-) Geschichten und Denkanstöße gegeben – für 

ein kurzes Innehalten, zum Mitnehmen oder gleich 

im Garten zu lesen. Bedienen Sie sich gerne!  

Wer bei unserem Bibelgartenteam mitmachen 

möchte, ob als Gartenführer, Betreuer, Aktions-

planer, ist herzlich willkommen. Gerne mit mir in 

Kontakt setzen und einfach mal beim Bibelgarten-

stammtisch dabei sein. Dort planen wir Aktionen 

oder kochen auch mal biblische Speisen. 

Für das Bibelgartenteam: Dr. Silke Hirndorf 



 

Wir wollen als Kirchengemeinde Menschen analog und auch digital erreichen… 

Aus diesem Grunde gibt es uns auf 

 

Facebook:  

Ev.-luth. Kirchengemeinde Geeste-Dalum 

 

Instagram: 

kirchedalum 

 

Homepage im Internet: 

www.kirche-dalum.de 

 

YouTube mit Gottesdiensten & Co:  

Evangelische Kirche Dalum 

 

 

Wir freuen uns auf einen regen Austausch mit vielen Menschen, die gerne die 

modernen Medien nutzen und auf viele „Likes“ und „Follower“…       
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Gruppen und Kreise 
 
Familiengottesdienstkreis Dalum:  
Treffen nach Vereinbarung 
Kontakt:   Meike Jacobs    Tel. 0 59 37 / 987 61  
__________________________________________________________________________________________ 

Teamer Treff  
Treffen nach Vereinbarung  
Kontakt:     Rebekka Köhnen   Tel.: 0 59 31 / 97 09 50  
 _________________________________________________________________________________________ 

Vorkonfirmandenunterricht: 
In der Regel jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat von 17.00 Uhr – 18.30 Uhr im MLH.  
Ein 5. Mittwoch im Monat ist frei! 
Kontakt:     Rebekka Köhnen   Tel.: 0 59 31 / 97 09 50

  
Hauptkonfirmandenunterricht: 
In der Regel jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 17.00 Uhr – 18.30 Uhr im MLH. 
Kontakt:   Pastor Jacobs    Tel. 0 59 37 / 987 61  
 
______________________________________________________________________________________ 

Mittwochstreff für „Frauen wie du und ich“ in Dalum:  
Jeden 2. Mittwoch im Monat um 20.00 Uhr im MLH          
Kontakt:   Christiane Prause   Tel.: 0 59 37 / 970 251          
__________________________________________________________________________________________ 

Nähtreff: 
Jeden Donnerstag von 18.00 – 21:00 Uhr im MLH 
Kontakt:   Katja Helms    Tel.: 0 59 37 / 98 09 86 
__________________________________________________________________________________________ 

Offene Frauengruppe in Dalum: 
Termin und Ort nach Absprache: 26.10., 22.11., 13.12.2021, 31.01., 28.02., 28.03. und 25.04.2022 
Kontakt:   Mechtild Rogin   Tel.: 0 59 37 / 82 39 
              Rita Rosenow                Tel.: 0 59 37 / 84 17 
__________________________________________________________________________________________ 

Mütterkreis Dalum: 
Jeden 1. und 3. Montag im Monat jeweils 15:00 – 17:00 Uhr im MLH 
Kontakt:   Christa Paske     Tel.: 0 59 37 / 15 63 
                                                      Jacoba Schulz      Tel.: 0 59 37 / 72 34 
 

 ________________________________________________________________________________________ 

Partnerschaftsarbeit: 

Kontakt:   Jacoba und Walter Schulz   Tel.: 0 59 37 / 72 34 
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Männerkreis in Dalum 
Termin und Ort nach Absprache: 
11.10., 08.11., 29.11.2021, 03.01., 31.01., 28.02., 28.03. und 25.04.2022  
Kontakt:   Manfred Rogin  Tel.: 0 59 37 / 82 39  
       Rolf Timm   Tel.: 0 59 37 / 71 44 
__________________________________________________________________________________________ 

Männerbastelkreis in Dalum 
Jeweils vierzehntägig mittwochs um 17:30 Uhr im Keller des MLH oder nach Absprache: 
Kontakt:   Manfred Rogin  Tel.: 0 59 37 / 82 39 

Rolf Timm         Tel.: 0 59 37 / 71 44 

__________________________________________________________________________________________ 

Mittwoch Inn 
Jeden 1. Mittwoch im Monat jeweils um 19:30 Uhr im MLH 
Kontakt:   Monika Büttner  Tel.: 0 59 37 / 81 40  
__________________________________________________________________________________________ 

Seniorenkreis Groß Hesepe 
Jeden 1. Mittwoch im Monat 14:30 – 17:00 Uhr im Gemeindesaal in Gr. Hesepe   
Kontakt:   Christa Paske   Tel.: 0 59 37 / 15 63 
__________________________________________________________________________________________ 

Gospel-Chor „Inspiration“ 
Chorprobe jeweils mittwochs um 19:30 Uhr und nach Vereinbarung im MLH  
Kontakt:   Kathrin Kraatz   Tel.: 0 59 61 / 9 57 32 71 
________________________________________________________________________________________ 

Jugendband  
Treffen nach Vereinbarung in der Pauluskirche 
Kontakt:   Elias Kölker   Tel.: 0 15 7 / 88 31 69 19  
________________________________________________________________________________________ 
 

Besuchsdienstkreis für alle Gemeindeteile 
Kontakt:   Dalum:  Brigitta Gödiker  Tel.: 0 59 37 / 71 37 
               Ellen Pstrong    Tel.: 0 59 37 / 73 60 
      Großer Sand: Petra Vohs   Tel.: 0 59 37 / 981 570 
    Geeste: Lea von Trechten   Tel.: 0 59 07 / 13 48 
      Kerstin Wilmes  Tel.: 0 59 07 / 75 55 
    Gr. Hesepe:    Christa Paske   Tel.: 0 59 37 / 15 63 
       Edeltraut Prange  Tel.: 0 59 37 / 16 28 
__________________________________________________________________________________________ 

Seniorengymnastik 
                                                     z. Zt. Findet die Gruppe nicht statt 
Kontakt:    z. Zt. vakant 
__________________________________________________________________________________________ 
 

Kirchenvorstand 
Treffen: nach Vereinbarung im Martin - Luther-Haus 
Kontakt:   Pastor Thorsten Jacobs (Vorsitz) Tel.: 0 59 37 / 987 61 
                                                     Brigitte Koch (2. Vorsitzende)  Tel.: 0 59 37 / 81 49  
 



Aus Datenschutzrechlichten Gründen dürfen diese 
Seiten hier nicht veröffentlicht werden. 



Aus Datenschutzrechlichten Gründen dürfen diese 
Seiten hier nicht veröffentlicht werden. 



 

 

                   

 

 



 

 

 

                                                    

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

In Ihrem Zuhause • Von Mensch zu Mensch • Pflegen, Helfen, Beraten, Betreuen • Gesprächskreise 

                                                            

 CARITAS-SOZIALSTATION Geeste / Twist 

Dalum: Am Rathaus 1. Tel.: 0 59 37 / 9 86 86  • Twist: Flensbergstr. 8. Tel.: 0 59 36 / 9 34 2 82 

  

  

                                                                             

 

 

                 

                                                                                                                                                                                 
 
Christiane Meiners 
Wietmarscher Damm 14 
49 744 Geeste – Dalum 
Tel. und Fax: 0 59 37 / 86 16                                                                                                    Mitglied im  
 

 



 

 

 

 

 

 



 

 

                   

 
 

 



 

 

                                                                                                                                                                                                                          

 

 

 

 

 

 



Kleidersammlung für Bethel

  Was kann in die Kleidersammlung? 
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe, Handtaschen, Plüschtiere 
und Federbetten – jeweils gut verpackt (Schuhe bitte paarweise bündeln).

  Nicht in die Kleidersammlung gehören: 
Lumpen, nasse, stark verschmutzte oder stark beschädigte Kleidung  
und Wäsche, Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, 
Skischuhe, Klein- und Elektrogeräte. 
Bitte beachten Sie, dass wir keine Briefmarken für die Briefmarken
stelle Bethel mitnehmen können! 
Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung
v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel · Stiftung Bethel Brockensammlung
Am Beckhof 14 · 33689 Bielefeld · Telefon: 0521 144-3779

Handzettel_neu_03_2020_RZ.indd   1Handzettel_neu_03_2020_RZ.indd   1 17.03.20   13:4517.03.20   13:45

durch die Ev.-luth. Kirchengemeinden

Dalum und Twist

vom 4. Oktober bis 8. Oktober 2021
_________________________________________________________

Abgabestelle(n):

Twist: 

Gemeindehaus der Nazarethkirche Twist
Am Kanal 44, 49767 Twist

Geeste-Dalum: 

Martin-Luther-Haus - Kellereingang links -
An der Schaftrift 40, 49744 Geeste

Geeste-Gr. Hesepe: 

Markuskirche
Markusstraße 12, 49744 Geeste

jeweils von 9.00 - 20.00 Uhr



 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Hier könnte Ihre Werbung stehen –  
und das auch noch zum guten Zweck! 

 
Bei Interesse bitte melden: 

Pfarrbüro: 05937|98760 oder per E-Mail: kg.dalum@web.de 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Pfarrbüro:    Jessica Wilken  Tel.: 0 59 37 / 9 87 60 
         E-Mail: kg.dalum@web.de  
 
Bürozeiten:    Di + Do:   09 - 12 Uhr, Mi: 16 – 18 Uhr 
 
Pastor u. Vorsitz KV:  Thorsten Jacobs  Tel.: 0 59 37 / 9 87 61 
         E-Mail: pastor.jacobs@email.de 
         Montags ist Pastor Jacobs i. d. Regel nicht erreichbar 

  
Stellv. Vorsitzende KV:  Brigitte Koch  Tel.: 0 59 37 / 8 14 9 
         E-Mail: gitte-49@web.de 
 
Kinder- und Jugendarbeit: Rebekka Köhnen  Tel.: 0 15 73 / 4 26 26 19 
         E-Mail: rebekka.koehnen@web.de 
 
Küsterin Dalum:     Renate Wöhl  Tel.: 0 59 37 / 9 88 88 
        
Küsterin Gr.-Hesepe:   Ute Stenzel   Tel.: 0 59 37 / 9 17 01 
 
Küsterin Gr. Sand:      Renate Wöhl  Tel.: 0 59 37 / 9 88 88 
 
Organistin:       Albina Rachmanin  Tel.: 0 59 36 / 65 96 
 
Organistin Gr. Hesepe:  Valentina Schwabauer Tel.: 0 59 37 / 9 70 8 02 
 
Chorleiterin:      Kathrin Kraatz  Tel.: 0 59 61 / 9 57 32 71 
 
Friedhofspflege:     Ehepaar Tank  Tel.: 0 59 37 / 83 36 
 
Hausmeisterin MLH:    Swetlana Stel  Tel.: 0 59 37 / 76 46  
 
Außenanlagen MLH:    Martin Schoppmann Tel. 0 15 1 / 59 41 50 23 
 
Außenanlagen Pauluskirche: Josef Rhode   Tel.: 0 59 37 /  21 19 

 

 
 

Ev.– luth. Kirchengemeinde Dalum 
An der Schaftrift 46 • 49744 Geeste – Dalum • Tel.: 0 59 37 / 9 87 60 • Fax: 0 59 37 / 9 87 62 

E-Mail: kg.dalum@web.de • www.kirche-dalum.de  
Instagram: kirchedalum • Facebook: Ev.-luth. Kirchengemeinde Geeste-Dalum • YouTube: Evangelische Kirche Dalum 
Bankverbindung: KKA Meppen bei der Sparkasse Emsland • IBAN: DE78 2665 0001 0000 0558 30 • KZ: 7213 KG Dalum 

Auflage: 1250 Stück • Druck: MEPPRINT, Meppen. Inh. René Wolters 



Jesus Christus spricht: 

Wer zu mir kommt,  

                                 den  werde    

                  ich nicht                  

                                 abweisen! 
                                                                                                                                Johannes 6,37  
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